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Fraidai, 12.06.2026
Loch (Luft) max 14 °C
rel. Luftfeuchte 89 %

Win it W 40 km/h (5-6 Bft)
Luftdruck 1015 hPa

Hoog Weeter: Klok 09.55 + 22.19 
Leeg Weeter: Klok 04.09 + 16.35
Wan de Sen apgungt: Klok 04.54

Senönnergang: Klok 22.01
Weetertemperatur: 15 °C

Senin, 13.06.2026
Loch (Luft) max 15 °C
rel. Luftfeuchte 78 %

Win it W 45 km/h (6 Bft)
Luftdruck 1015 hPa

Hoog Weeter: Klok 10.50 + 23.16 
Leeg Weeter: Klok 05.11 + 17.39

Wan de Sen apgungt: Klok 04.54
Senönnergang: Klok 22.02
Weetertemperatur: 15 °C

Sensai, 14.06.2026
Loch (Luft) max 14 °C
rel. Luftfeuchte 79 %

Win it NW 45 km/h (6 Bft)
Luftdruck 1014 hPa

Hoog Weeter: Klok 11.42 
Leeg Weeter: Klok 06.09 + 18.38
Wan de Sen apgungt: Klok 04.54

Senönnergang: Klok 22.02
Weetertemperatur: 15 °C

Mundai, 15.06.2026
Loch (Luft) max 14 °C
rel. Luftfeuchte 75 %

Win it NW 32 km/h (5 Bft)
Luftdruck 1014 hPa

Hoog Weeter: Klok 00.11 + 12.33 
Leeg Weeter: Klok 07.03 + 19.34
Wan de Sen apgungt: Klok 04.54

Senönnergang: Klok 22.03
Weetertemperatur: 15 °C

Taisdai, 16.06.2026
Loch (Luft) max 18 °C
rel. Luftfeuchte 80 %

Win it SO 26 km/h (4 Bft)
Luftdruck 1013 hPa

Hoog Weeter: Klok 01.07 + 13.24 
Leeg Weeter: Klok 07.54 + 20.27
Wan de Sen apgungt: Klok 04.54

Senönnergang: Klok 22.04
Weetertemperatur: 15 °C
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Guten Morgen, deät Lun Fraidai, 12.06.2026
Ausgabe 08/2026

Menschen, die auf Vögel starren - Das Institut für Vogelforschung (IfV)
Der Legende nach rangierte das leibliche Wohl mitunter vor dem Seelen-
heil: An einem Frühlingssonntag, so heißt es, predigte der Inselpastor 
gerade Erbauliches, als ein Raunen durch die Kirche ging - die Schnepfen 
seien im Anflug. Hastig soll da der Seelenhirt die Bibel mit den Worten: „De 
Sneppen kümmt! Amen“ zugeklappt haben und die Gemeinde eilte stam-
pede hinaus, um sich mit speziellen 
Netzen (Snepneet) und Flinten einen 
Sonntagsbraten zu sichern. Helgo-
länder Drosselsuppe, Ringeltaube auf 
Grünkohl - heute weiß kaum jemand 
mehr, wie man solche Delikatessen 
zubereitet. Noch im 19. Jahrhundert 
waren die gefiederten Gäste vor al-
lem eine willkommene Abwechslung 
auf dem Speisezettel der Helgolän-
der. Als 1909 der promovierte Biologe Hugo Weigold nach Helgoland kam, 
fand er an der Königlich Preußischen Biologischen Anstalt die präparierten 
Vögel von Heinrich Gätkes vor. Gätke hatte, hoch betagt, seine Schätze der 
Meeresforschungseinrichtung verkauft. Vogelnarr Weigold war begeistert 
von dem wissenschaftlichen Fundus und konnte den Leiter der Biologi-
schen Anstalt, Friedrich Heincke, überzeugen, ihn zum 1. April 1910 „mit 
der Ausführung ornithologischer Aufgaben“ zu betrauen. Damit war die 
„Vogelwarte Helgoland“ geboren - nach der Vogelwarte Rossitten auf der 
Kurischen Nehrung, heute die Zweitälteste der Welt. Weigold begann mit 
der wissenschaftlichen Vogelberingung. Die Methode war und ist bis heute 
so einfach wie genial - die Fundorte mit Ringen markierter Vögel erlauben 
Rückschlüsse auf die Zugbewegungen. Katalogisiert werden unter anderem 

auch Informationen über Gewicht, 
Alter und Todesursache des Ringträ-
gers. Der erste auf Helgoland regis-
trierte Vogel war eine Singdrossel 
mit der Ringnummer „1111“. Zweimal 
lag die Vogelforschung auf Helgo-
land für kurze Zeit brach. Im Ersten 
Weltkrieg wurde Gätkes Vogelsamm-
lung, in Zinkkisten verpackt, an Land 

gebracht und dabei schwer beschädigt. Im Zweiten Weltkrieg kam es noch 
schlimmer. 1944 vernichtete die Royal Air Force das Nordseemuseum mit 
weiteren Teilen der Gätke-Sammlung. Am 18. April 1948 zerstörten tausend 
britische Bomber die Insel in zwei Stunden. Die Vogelwarte hatte glück-
licherweise das wichtigste Material an zwei Stellen tief im Fels gelagert. 
Nach Kriegsende barg Weigolds Nachfolger Rudolf Drost wohlbehalten das 
unersetzliche Beringungsarchiv - mit den „Personalien“ von damals schon 
1,2 Millionen beringten Vögeln und 40.000 Wiederfunden. Im Frühjahr 1953 
schickte das IfV Wolfgang Jungfer los, um eine „Inselstation Helgoland“ 
zu gründen. Es war ein Wiederaufbau von Null. Am 1. April 1956 übernahm 
Gottfried Vauk die Inselstation und im Jahr darauf wurde das neue Sta-
tionsgebäude neben der Sapskuhle fertig. Ein neuer Abschnitt mit sehr 
viel besseren Arbeitsbedingungen begann. In hundert Jahren hat das IfV 
nahezu neun Millionen Vögel von insgesamt 585 Arten beringt, mehr als 
800.000 davon allein auf Helgoland. Zwischen dem Polarmeer und Na-
mibia, Island und dem sibirischen Perm fanden sich rund 250.000 Vögel 
von 307 Arten wieder an und wurden ans IfV zurückgemeldet. Übrigens: 
Den allerersten Helgoländer Wiederfund konnte Hugo Weigold 
schon nach zwei Tagen registrieren: Es war Singdrossel „1111“ - 
erschossen. Guten Hunger!

Euer Team vom Helgoland Tourismus-Service



Wichtige Telefonnummern
Vorwahl Helgoland: 04725
Apotheke: 7742
Ärztli. Bereitschaft: 116 117
Gesundheitszentrum: 8009979
DRK Pflegedienst: 04771 64650
DGzRS Helgoland: 210
Flugplatzzentrale: 311
Tourist Information: 808 808
Ev. Kirche: 301
Kath. Kirche: 7277
Krkhs Nordseeklinik Helgoland: 803 0
Feuerwehr: 112
Rettungswagen: 112
Polizeinotruf: 110
Polizei: 800 854 0
Taxi & Gepäcktransport EMT: 313 
Rotes Kreuz Helgoland: 0175 5939397 
Verein Jordsand: 7787
mare frisicum SPA: 814 611

Allgemeine Informationen
Tourist Information
Mo. - Fr. 09.00 - 16.00 Uhr
Sa. + So. + Feiertage 11.00 - 16.00 Uhr

Dünenfähre
halbstündlich: 07.30 - 19.00 Uhr
Stündlich: 19.00 - 22.00 Uhr
Abfahrt Landungsbrücke
(Wind und Wetter vorbehalten)

Fahrstuhl
Wochentags 07.00 - 23.00 Uhr
So. + Feiertage 08.00 - 23.00 Uhr

Iip Lun erscheint bis Oktober 2026 
und ist kostenlos.
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Bildnachweis:
Seite 1 oben:
Altes Vogelwartengebäude. 1926 bis 
1945, Archiv LfV

Seite 1 unten: Neubau Inselstation 1957. 
Nicht auf dem Bild, das Labor- und 
Wohngebäude, Andreas Lippold 
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AusstellungenFührungen & Ausstellungen

Rundfahrten
INSELRUNDFAHRTEN

Die Erfahrung der Kapitäne der Helgoländer Dampfer-
börte ermöglicht es, so nah wie möglich an die Lange 

Anna und den Lummenfelsen heranzufahren.

Dauer ca. 1 Stunde
Tickets in der Dünenfährkasse

Erwachsene 25 ¤
Kinder 15 ¤

Maximal 12 Personen
Wind und Wetter vorbehalten!

Abfahrten ab Landungsbrücke
(Wind und Wetter vorbehalten)
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10.00 Uhr
14.00 Uhr
15.15 Uhr
16.15 Uhr
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was noch?... und sonst?
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Nächste Ausgabe: Taisdai, 16.06.2026




